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KEIN LAND FÜR NIEMAND 
FR 24.10. - 20 Uhr + SO 26.10. - 17:30 Uhr
Deutschland steht an einem historischen Wendepunkt: Erstmals 
seit 1945 wird 2025 ein migrationspolitischer Entschließungsan-
trag im Bundestag angenommen – mit Unterstützung rechtsex-
tremer Kräfte! Ein Paradigmenwechsel hin zu Abschottung und 
Abschreckung kündigt sich an. Der Film begibt sich auf die Suche 
nach Ursachen und nimmt uns mit auf eine aufrüttelnde Reise.

SHAUN DAS SCHAF 
Im Dezember zeigen wir an einem Nachmittag um 17:30 
Uhr den Film Shaun das Schaf. Der genaue Termin steht 
noch nicht fest, wird aber demnächst auf unseren Web-
sites veröffentlicht. www.omasgegenrechts-owl.de 
www.bambikino.de

KINO AUF DEM FLUGHAFEN 
Keine Sprachbarriere, kein Eintritt.
Alle Familien sind willkommen!



LOLITA 
FR 13.02. - 20 Uhr + SO 15.02. - 17:30 Uhr
In Teheran versammelt die Literaturprofessorin Azar 
Nafisi heimlich Studentinnen zu einem Lesekreis. In-
mitten politischer Repression und religiöser Kontrolle 
wird das Lesen verbotener westlicher Werke zu einem 
Akt der Selbstermächtigung.

THE OLD OAK
FR 16.01. - 20 Uhr + SO 18.01. - 17:30 Uhr
In einer Stadt im Norden Englands ist die Frage nach ei-
ner warmen Wohnung oder Mahlzeit für viele Alltag. Als 
ein Bus voller syrischer Flüchtlinge ankommt wird un-
verhohlener Rassismus und Hass auf offener Straße laut.

KLEINE GERMANEN
FR 10.04. - 20 Uhr + SO 12.04. - 17:30 Uhr
Die Dokumentation der Filmemacher Mohammad 
Farokhmanesh und Frank Geiger kombiniert Animations- 
& Dokumentarfilm, um die Geschichten von Kindern zu er-
zählen, die in rechtsextremen Familien aufgewachsen sind. 

DIE BARBAREN 
FR 21.11. - 20 Uhr + SO 23.11. - 17:30 Uhr
Ein bretonisches Dorf möchte eine geflüchtete ukranische 
Familie aufzunehmen, doch unerwartet empfangen sie die 
Familie Fayad aus Syrien. Politische Inkorrektheit trifft auf 
übertriebene Willkommenskultur und alle müssen sich 
der Frage stellen: Sind wir die wahren Barbaren?

DIE MÖLLNER BRIEFE
FR 19.12. - 20 Uhr + SO 21.12. - 17:30 Uhr
Im November 1992 zerstörte ein rassistischer Brand-
anschlag die Leben von İbrahim Arslan und seiner Fami-
lie. Der damals Siebenjährige überlebte, verlor aber seine 
Schwester, seine Cousine und seine Großmutter. Die Stadt 
Mölln erhielt Hunderte Briefe mit Solidaritätsbekudungen, 
welche fast 30 Jahre unter Verschluss gehalten wurden.

HANNAH ARENDT - DENKEN IST GEFÄHRLICH 
FR 13.03. - 20 Uhr 15.03. - 17:30 Uhr
Im Film porträtiert das Regietrio Jeff Bieber, Chana Gazit 
und Sabine Krayenbühl die bedeutende Theoretikerin und 
lässt sie selbst sprechen. Es gelingt Hannah Arendts We-
sen und ihren Denkprozessen nahezukommen und ihre 
Relevanz auch für unsere heutige Gegenwart herauszu-
arbeiten. 


